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der „Alten Lady“
SchülerFerienTicket 
Für nur 18,00 EUR können die 
Schüler der Region sechs Fe-
rienwochen lang im gesamten 
Verbundgebiet des VMS und 
des Verkehrsverbundes Vogt-
land (VVV) unterwegs sein! Vom  
19. Juli bis zum 31. August 2014 
gilt das Ticket rund um die Uhr. 
Es gilt für alle Schüler und 
Auszubildenden bis zum 21. 
Geburtstag, Legitimation ist ein 
gültiger Lichtbildausweis (Schü-
lerausweis, gültige Kundenkarte 
oder eine Bescheinigung der 
Schule in Verbindung mit dem 
Personalausweis).
In verschiedenen Kultur- und 
Freizeiteinrichtungen der Re-
gionen gibt es beim Vorzeigen 
des SFT Ermäßigungen. Zum 
Beispiel kann man einmalig 
eine Hin- und Rückfahrt mit 
der Fichtelbergbahn (Schmal-
spurbahn) Cranzahl – Oberwie-
senthal zum halben Preis unter-
nehmen.
Fahren kann man mit dem Ti-
cket in allen Straßenbahnen, 
Bussen, Nahverkehrszügen der 
Eisenbahnen und alternativen 
Bedienformen wie Anruflini-
en- und Anrufsammeltaxis der 
Verkehrsunternehmen des Ver-
kehrsverbundes Mittelsachsen 
und des Verkehrsverbundes 
Vogtland.
Weiterhin auf der Regionalbus-
linie 400 bis Dresden, auf der 
Regionalbuslinie V 4 bis Zeu-
lenroda, auf der Regionalbus-
linie 171 bis Seelingstädt, auf 
den Regionalbuslinien V 21 und  
V 44 bis Hof. 
Servicetelefon 
Montag – Freitag 
von 7 bis 18 Uhr 
0371 4000888  
www.vms.de
Am 1. Juni begehen wir 3652 Tage erfolgreiche Arbeit für unsere Kunden
10 Jahre Verkehrsverbund Mittelsachsen
Am 1. Juni 2014 begeht die Ver-
kehrsverbund Mittelsachsen 
GmbH (VMS GmbH) ihr 10. Jubilä-
um. In den letzten 10 Jahren wur-
den durch die VMS GmbH viele 
Projekte durchgeführt, die direkt 
oder indirekt den Fahrgästen zwi-
schen Freiberg und Werdau, Dö-
beln und Kurort Oberwiesenthal 
zugutekommen. Dazu gehören 
die Sanierung des Erzgebirgsnet-
zes und weiterer Strecken, der Bau 
von Verknüpfungsstellen von Bus 
und Bahn, die Planung und Um-
setzung des Chemnitzer Modells, 
die Entwicklung des Verbundtari-
fes, die Einführung des HandyTi-
ckets und vieles mehr. 
Viele Projekte waren bereits vor 
Gründung der GmbH durch die 
ARGE VMS GbR für den Zweck-
verband Verkehrsverbund Mittel-
sachsen begonnen worden.  
Bereits am 5. November 1997 
gründeten die Landkreise und 
kreisfreien Städte des Verbund-
gebietes den Zweckverband 
Verkehrsverbund Mittelsachsen 
(ZVMS). Mit der Unterzeichnung 
des Verbundvertrages zwischen 
dem Freistaat Sachsen und dem 
Zweckverband Verkehrsverbund 
Mittelsachsen am 15. August 2001 
nahm der Verkehrsverbund Mit-
telsachsen offiziell Gestalt an. 
Zwischen dem ZVMS und den 
am Verbundtarif beteiligten Ver-
kehrsunternehmen wurde ein 
Kooperationsvertrag abgeschlos-
sen, der neben der Anwendung 
des VMS-Tarifs auch die Fragen 
der Einnahmeaufteilung regelt. 
Mit der Einführung des Verbund-
tarifes am 1. Januar 2002 wurde 
ein integriertes Angebot zur Stär-
kung des ÖPNV und zur Entwick-
lung eines zukunftsorientierten 
Mobilitätsnetzes in der Region 
umgesetzt. 
Für die Aufgabenerfüllung be-
dient sich der ZVMS seit 1. Juni 
2004 der VMS GmbH, die als 
Betriebsführungsgesellschaft die 
Entscheidungen des ZVMS vor-
bereitet und die im Kooperations-
vertrag festgeschriebenen Aufga-
ben der Managementgesellschaft 
im Verkehrsverbund Mittelsach-
sen übernimmt.
Das Gebiet des VMS umfasst 
heute die kreisfreie Stadt Chem-
nitz, den Erzgebirgskreis sowie 
die Landkreise Mittelsachsen 
und Zwickau. Auf einer Fläche 
von 5 111 qkm leben aktuell zir-
ka 1,2 Mio. Menschen. Mit einer 
Bevölkerungsdichte von durch-
schnittlich 350 Einwohnern pro 
Quadratkilometer ist die Region 
zwischen Zwickau und Chemnitz 
sehr dicht besiedelt, während ins-
besondere das nördliche und öst-
liche Verbundgebiet überwiegend 
ländliche Strukturen aufweist. 
Jetzt geht’s durch! - den Chemnitzer Hauptbahnhof 
Am 16. Juni 2014 wird die nächs-
te Zwischenetappe des Chemnit-
zer Modells in Betrieb genom-
men. Die Bahnen der Chemnitzer 
Verkehrs-AG und der City-Bahn 
Chemnitz  GmbH werden dann 
durch die Öffnung in der Fassade 
den Bahnhof direkt durchfahren.
Nach den Änderungen und Ein-
schränkungen, die es den Fahr-
gästen in den letzten Monaten 
nicht leicht machten, wird ab 
16. Juni 2014 der Großteil der 
„spürbaren“ Bauarbeiten abge-
schlossen sein. In den nächsten 
Monaten werden noch Außen-
arbeiten vorgenommen. Nach der 
offiziellen Eröffnung werden die 
Straßenbahnlinien 4 und 6 der 
Chemnitzer Verkehrs-AG (CVAG) 
und die Linie 522 der City-Bahn 
Chemnitz GmbH (CBC) sowohl 
im Hauptbahnhof als auch auf 
dem Bahnhofsvorplatz halten.
Die Straßenbahnlinien 1 und 
2 werden wieder miteinander 
verknüpft. Die Linie 2 soll 
ab 16. Juni über die Haltestel-
le „Brückenstraße /Freie Presse“ 
und hier als Linie 1 weiterfahren.
Vielen Dank!
Ob seit nun 10 Jahren im Rah-
men der GmbH oder bereits 
seit 1997 als ZVMS: Die erfolg-
reiche Umsetzung anspruchs-
voller Projekte für den öffentli-
chen Personennahverkehr war 
nur dank der Unterstützung 
vieler Partner möglich. Stell-
vertretend möchten wir uns 
dafür beim Freistaat Sachsen, 
den Landkreisen in unserem 
Bediengebiet, den Verkehrsun-
ternehmen und vor allem den 
Fahrgästen im VMS bedanken.
Zum Bahngipfel am 7. Juli 2012 informierten sich Bahnchef 
Rüdiger Grube, Ministerpräsident Stanislaw Tillich, Oberbürger-
meisterin Barbara Ludwig und Staatsminister Sven Morlok auch 
zum Chemnitzer Modell. Foto: VMS
Testfahrten zur Durchfahrt. Foto: VMS
Schöne Ferien, Jungs! 
Foto: Fotolia©grafikplusfoto
Der Ablauf
13:00 Uhr  offizielle Eröffnung der Durchfahrt Hauptbahnhof des 
Chemnitzer Modells 
ca. 13:30  – 15:00 Uhr kostenlose Pendelfahrten zwischen Zentral-
haltestelle und Hauptbahnhof, diese werden von CVAG und CBC 
zusätzlich zu den regulären Linienfahrten eingerichtet 
Kleines Festprogramm mit Infoständen des VMS und der CVAG, 
Schnellzeichner und Modellieren von Luftballonfiguren 
Zur Erinnerung: Ab 1. August 
2014 gibt es im Verkehrsverbund 
Mittelsachsen (VMS) eine Tari-
fanpassung (s. vms-mobil Ausga-
be 65). Neben den Anpassungen 
der Preise wird auch das Sorti-
ment leicht verändert. Die 9-Uhr-
Monatskarte gibt es ab 1. August 
2014 ausschließlich im Abonne-
ment und die Kurzstreckentickets 
werden ausschließlich als 4-Fahr-
ten-Karte angeboten. Heute stel-
len wir Ihnen den Umstieg in das 
9-Uhr-Abo vor, in der nächsten 
vms-mobil erfahren Sie ausführli-
cher, wie Sie ab 1. August auf kur-
zen Strecken günstig fahren. 
9-Uhr-Abo-Monatskarte: 
Mit altem Ticket sparen
Die 9-Uhr-Monatskarte ist ab 
1. August 2014 nicht mehr im 
Vorverkauf oder beim Busfahrer, 
sondern ausschließlich im Abon-
nement erhältlich. Um den Kun-
den der 9-Uhr-Monatskarte den 
Umstieg auf das Abonnement zu 
erleichtern, bieten viele Verkehrs-
unternehmen einen besonderen 
Rabatt – einen ganzen Monat 
freie Fahrt!  
Voraussetzung für den kostenlo-
sen Monat ist, dass eine 9-Uhr-
Monatskarte mit Gültigkeit für 
Mai, Juni, Juli oder August 2014 
(im Vorverkauf oder beim Bus-
fahrer erworben) abgegeben bzw. 
vorgezeigt werden kann. Starten 
kann man mit dem Abonnement 
zum 1. Juli / August / September 
/ Oktober / November 2014. Der 
Abo-Antrag muss bitte bis zum 
10. des Vormonats (spätestens am 
10. Oktober 2014) beim Verkehrs-
unternehmen  abgeben werden. 
Im 4. Monat Ihrer Vertragslauf-
zeit fahren Sie gratis, durch das 
Verkehrsunternehmen wird keine 
Abbuchung vorgenommen.
Folgende Verkehrsunternehmen 
beteiligen sich an der Aktion:
Chemnitzer Verkehrs-AG, City-
Bahn Chemnitz GmbH, Frei-
berger Eisenbahngesellschaft 
mbH, REGIOBUS Mittelsachsen 
GmbH, Regionalverkehr Erz-
gebirge GmbH, Städtische Ver-
kehrsbetriebe Zwickau GmbH
Nicht aufgeführte Verkehrsun-
ternehmen beteiligen sich nicht 








bund Mittelsachsen (ZVMS) hat 
am 26. März 2014 den Zuschlag 
für die  Herstellung und In-
standhaltung von 29 Schienen-
fahrzeugen, die ab Juni 2016 im 
Elektronetz Mittelsachsen unter-
wegs sein werden, an die Firma 
Alstom Transport GmbH erteilt. 
Der Verbandsvorsitzende des 
ZVMS, Dr. Christoph Scheurer, 
erläutert die Vorteile der soge-
nannten Pool-Lösung. „Durch 
die Bereitstellung der Fahrzeuge 
durch den ZVMS entfällt die für 
mittelständische Unternehmen 
kaum überwindbare Hürde, 
Fahrzeuge im Wert von deutlich 
über 100 Mio. Euro anschaffen 
zu müssen. Die Teilnahme dieser 
Unternehmen am Vergabever-
fahren für die Betriebsleistung 
wird vereinfacht. Wir gehen 
durch den so möglich geworde-
nen „echten“ Wettbewerb von 
deutlich geringeren Kosten aus. 
Die eingesparten Mittel wird der 
ZVMS direkt in den Schienenper-
sonennahverkehr und damit für 
die Fahrgäste investieren.“ 
Konkret heißt das im Bereich des 
ZVMS, dass es wieder Verdich-
terleistungen zwischen Chem-
nitz und Zwickau geben oder 
der tägliche 1-Stunden-Takt be-
stellt werden könnte. Auch die 
Anpassung von Verkehrsverträ-
Ab Anfang Juni erhalten die 
Schüler/Eltern, die einen neuen 
Antrag auf Schülerbeförderung 
gestellt haben oder deren Antrag 
automatisch weiterläuft, ihren 
Bescheid mit der Bestätigung 
oder Ablehnung des Antrages. 
Wenn der Antrag bewilligt wur-
de, ist der Eigenanteil schnellst-
möglich zu überweisen. Ein 
Überweisungsformular liegt bei. 
ACHTUNG: Es gibt KEINE Lastschrift 
mehr!  
Wer in den letzten Jahren die 
Lastschrift genutzt hat, muss 
den Eigenanteil künftig überwei-
sen. Es besteht auch die Mög-
lichkeit der Barzahlung direkt 
beim ZVMS in Chemnitz. Die 
Kassenzeiten finden die Eltern 
im Bescheid. 
Der Eigenanteil sollte schnell 
überwiesen werden, da erst 
nach Eingang und Verbuchung 
des Betrages die Schülerver-
bundkarte bei dem zuständigen 
Verkehrsunternehmen bestellt 
werden kann. Das Ticket wird 
wie in den letzten Jahren auch 
am ersten Schultag in der Schu-
le bereit liegen. Wenn der Be-
trag nicht rechtzeitig überwiesen 
bzw. eingezahlt wurde und keine 
Schülerverbundkarte beauftragt 
werden konnte, muss die Beför-
derung der Schüler von den El-
tern selbst und auf eigene Kos-
ten organisiert werden, bis das 
Ticket vom ZVMS bzw. dem Ver-
kehrsunternehmen bereitgestellt 
werden kann. Das gilt auch für 
Schüler im freigestellten Schü-
lerverkehr. 
Zu den Themen Schülerbeförderung, 
Verbundgebiet und Verbundtarif infor-
miert das VMS-Service-Team vor Ort in 
diesen Schulen:
n 13.06.2014
15:30 bis 19:00 Uhr - Tag der 
offenen Tür - Grundschule Mulda
n 27.06.2014
16:00 bis 17:30 Uhr - Schulfest 
- Grundschule Langenweißbach
n 27.06.2014
16:00 bis 19:00 Uhr - Tag der 
offenen Tür - Grundschule Lin-
denschule Meerane
n 03.07.2014
09:00 bis 12:00 Uhr - Tag der 
offenen Tür - Schule zur Lern-
förderung „Albert Schweitzer“ 
Roßwein
 Foto: VMS
Ab Juni 2016 sollen Alstom-Elektrotriebzüge für höheren Komfort sorgen
ZVMS beschafft Schienenfahrzeuge
gen ist so einfacher. Wenn zum 
Beispiel die Elektrifizierung des 
Streckenabschnittes Hof – Nürn-
berg beendet ist, könnten nach 
Abstimmung mit den übrigen 
Aufgabenträgern und Anpas-
sung der Verträge die Fahrzeuge 
durchfahren.  
Dank der Fahrzeugbeschaffung 
durch den ZVMS können flexiblere 
Verkehrsverträge ausgeschrieben 
werden, da die Eisenbahnver-
kehrsunternehmen keine eigenen 
Fahrzeuginvestitionen innerhalb 




schaffung und damit den 
Wettbewerb 
Der Freistaat Sachsen unterstützt 
das Vorhaben „Fahrzeugpool für 
das Elektronetz Mittelsachsen“ 
ausdrücklich und beabsich-
tigt, eine Zuwendung in Höhe 
von 10 Mio. Euro zu gewähren. 
Staatsminister Sven Morlok be-




ist das Rückgrat im öffentlichen 
Personennahverkehr in Sachsen. 
Deshalb setzen wir uns für alle 
geeigneten Maßnahmen zur Stär-
kung des Wettbewerbes, zur Erhö-
hung der Wirtschaftlichkeit sowie 
zur Steigerung der Angebotsquali-
tät im SPNV ein“ erklärt Sven Mor-
lok die Position des Freistaates.  
Das Projekt „Fahrzeugpool für 
das Elektronetz Mittelsachsen“ 
hat einen Auftragswert von 
144,6 Mio. Euro. Zur Finan-
zierung sollen die Zuwendung 
durch den Freistaat Sachsen, 
Eigenmittel des ZVMS sowie ein 
Kredit eines Bankenkonsortiums 
eingesetzt werden. Die Kredit-
finanzierung ist ein für SPNV-
Aufgabenträger neuer Weg. Für 
die Rückzahlung des Kredites 
wird durch den ZVMS der Teil 
des Bestellerentgeltes direkt ge-
nutzt, der sonst dem Eisenbahn-
verkehrsunternehmen für die 
Refinanzierung der Fahrzeuge 
gezahlt werden würde und führt 
damit tatsächlich zu einer Koste-
nersparnis. Die besondere Wirt-
schaftlichkeit des Projektes resul-
tiert daraus, dass die Fahrzeuge 
nicht nur über die Laufzeit eines 
Vertrages, sondern über den ge-
samten Lebenszyklus eingesetzt 
werden.  Bestellt wurden 29 
Elektrotriebzüge in zwei Größen-
klassen mit etwa 150 und 240 
Sitzplätzen einschließlich deren 
Instandhaltung über 16,5 Jahre. 
Tarifanpassung am 1. August 2014
Preise je Kalendermonat in EURO Sie sparen trotz Tarifanpassung!
                                                        1 Zone        2 Zonen      3 Zonen       4 Zonen       Verbundraum      kleiner Stadtverkehr
ab 01.08.2014: 9-Uhr-Abo-Monatskarte      39,70          65,60           96,90           128,90            162,40    32,00
bis 31.07.2014: 9-Uhr-Monatskarte              42,00          71,00           102,00          136,00            172,00                       34,00 
Quelle: Alstom Transport Deutschland GmbH
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Parkeisenbahn Chem-
nitz feiert 60. Jubiläum
Die Parkeisenbahn Chemnitz fei-
ert vom 13. bis 15. Juni 2014 ihr 
60-jähriges Bahnjubiläum und 
zeitgleich das 10. Ballonfest, das 
alles mit einem großen Showpro-
gramm auf mehreren Bühnen 
und im Bahnbetriebswerk. 
Am Freitag- und Samstagabend 
starten gegen 19:00 Uhr die 
Ballons und am Samstagabend 
gegen 22:00 Uhr findet das 
Ballonglühen statt.
Am Samstag und Sonntag ab 
13:00 Uhr wird wieder „Dampf“ 
mit der Henschel-Dampflok ge-
macht. Vielfältigste Veranstal-
tungen, z. B. Kindermalwett-
bewerbe und Ballonmodellieren 
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VMS
120 Jahre Straßenbahn in Zwickau
Die Drahtseilbahn Augustus-
burg empfängt 2014 zu ihrem 
jährlichen Höhepunkt ihre 
Geburtstagsgäste am 29. Juni 
zwischen 10:00 und 18:00 Uhr. 
Erleben können Sie wieder 
den 9. Drahtseilbahnlauf, den 
Downhill-Cup „DrahtX“, die ge-
öffnete Sommerrodelbahn im 
Freizeitzentrum „Rost´s Wiesen“ 
sowie sportliche Attraktionen 
für Groß und Klein. 
Für Ihr leibliches Wohl ist na-
türlich auch gesorgt. Der Ver-
kehrsverbund Mittelsachsen 
organisiert gemeinsam mit den 
Partnern Erzgebirgsbahn und 
dem Freizeitzentrum „Rost‘s 
Wiesen“ das Drahtseilbahnfest 
seit 2006. 
Kontrolle, Kraft und Kör-
perspannung
Zeitgleich zum diesjährigen 
Drahtseilbahnfest wird auf der 
Strecke zwischen dem Schloss-
gelände bis hinunter zum Ende 
des Skihangs ebenfalls wieder 
der Downhill-Cup „DrahtX“ 
stattfinden. Hier geht es in ers-
ter Linie darum, so schnell wie 
möglich mit einem Downhill-
Bike die Strecke hinunter zu 
fahren und dabei möglichst alle 
Hindernisse zu meistern. „Ein-
fach ist das nicht“ verspricht 
Organisator Mike Flemming. 
„Wir haben teilweise ein Gefäl-
le von 20%. Jeder Teilnehmer 
ist verpflichtet, sich vor dem 
Start die Strecke und Hinder-
nisse genau anzusehen.“ Ohne 
Begutachtung des extra für 
die Veranstaltung angelegten 
„Trails“ ist kein Start möglich. 
Was man sonst noch braucht? 
„Ein Downhill-Mountainbike, 
Schutzausrüstung, eine gene-
relle Vorerfahrung im Downhill 
sowie körperliche und mentale 
Fitness sind das Wichtigste“ er-
klärt Flemming, der sich aktiv 
für legale Downhill-Strecken 
in der hiesigen Umgebung 
einsetzt. Die Anmeldung für 
„DrahtX“ erfolgt im Voraus un-
ter www.schlossx.de oder direkt 
am Veranstaltungstag. Die Teil-
nehmeranzahl ist auf max. 60 
begrenzt.
Wegweiser




705 (Chemnitz – Eppen-
dorf)
Augustusburg Feuerwache
9. Drahtseilbahnfest lockt am 29. Juni nach Augustusburg




triebe Zwickau feiern in die-
sem Jahr das Jubiläum „120 
Jahre Straßenbahn Zwickau“. 
Am 14. Juni 2014 sind Sie ein-
geladen, im Straßenbahnbe-
triebshof in der Schlachthof-
straße den Tag der offenen Tür 
mitzufeiern. Beginn der Ver-
anstaltung ist 10:00 Uhr und 
wieder schließen werden sich 
die Türen am frühen Abend (ca. 
17:00 Uhr). Es erwartet Sie ein 
abwechslungsreiches Programm 
rund um die Zwickauer Straßen-
bahngeschichte sowie ein Blick 
„hinter die Kulissen“ der Städ-
tischen Verkehrsbetriebe Zwickau 
GmbH, wie z. B. Werkstattführun-
gen, Straßenbahn-Selberfahren, 
einen Vortrag durch 120 Jahre 
Straßenbahngeschichte, einen 
Rollstuhlparcour und  Kisten-
klettern. Am Festtag verkehrt im 
60-Minuten-Takt die historische 
Zubringerlinie Stadthalle – Neu-
markt – Btf. Schlachthofstraße 
und zurück. Für die barrierefreie 
Anreise verkehrt im 60-Minuten-
Takt eine Sonderlinie Hbf – Neu-
markt – Btf. Schlachthofstraße 
und zurück. Der Aus- und Einstieg 




10:00 Uhr Eröffnung mit dem 
Jugendblasorchester,
11:00 Uhr Straßenbahn-Wettziehen, 
13:00 Uhr Vorführung RSC-
Rollies,
15:00 Uhr Feuerwehreinsatz-
übung an der Straßenbahn
Wegweiser
KBS 510, S5, S5X   
Hauptbahnhof (510 auch:
Zwickau-Pölbitz)
4   
Schlachthofstraße










VMS Chemnitzer City Journal
Zum Internationalen Kinder-
tag am Sonntag, den 1. Juni 
2014, stehen die Kinder und 
Jugendlichen im Mittelpunkt. 
Sie sollen einen schönen Tag 
erleben, ihre Zeit gemeinsam 
mit der Familie verbringen und 
einfach Spaß haben. 
Das passende Geschenk dazu 
gibt es vom Verkehrsverbund 
Mittelsachsen und den Ver-
kehrsunternehmen. Kinder bis 
zum 15. Geburtstag fahren an 
diesem Tag kostenfrei mit Zug, 
Straßenbahn und Bus. Und das 
im gesamten Verbundgebiet. 
Hier unsere Tipps, wie und wo 
der „Feiertag“ für unsere Jüngs-
ten besonders schön wird. 
Parkeisenbahn 
Chemnitz
Küchwaldring 24, 09113 Chemnitz
www.parkeisenbahn-chemnitz.de
von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Kindertagsparty mit dem Kraft-
werk e.V.: Zahlreiche Angebote 
zum Schauen und Mitmachen.
Ab 10:00 Uhr Nonstop-Fahr-
betrieb, Lokführerstands- oder 
Draisinefahrten sowie Garten-
bahnbetrieb.













von 09:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Dampflokerlebnis für kleine 
Eisenbahner: Märchenwa-
gen, Kinderführungen im 
Lokschuppen und im Bahn-
hofsgelände, „dem Zugbe-
gleiter über die Schulter ge-








KBS 518 Fichtelbergbahn 
Cranzahl - Oberwie-
senthal (Sondertarif)
Am Kindertag fahren mit der Fich-
telbergbahn bis zu vier Kinder in 






von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Anarg und Mechtild von Wal-
denburg begrüßen kleine Rit-
ter und Knappen zu Tanz und 
Frohsinn im Festsaal, zu Trank 
und Schmaus in der Burg-
schänke und natürlich zu einer 
richtigen Ritter-Ausbildung. 
Schwert führen, im Sattel sit-
zen – alles will gelernt sein, 
bevor man sich Ritter nennen 
darf.
Für Kinder von 5 bis 10 Jahren.








von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Spiel und Spaß, bis ca. 14:00 Uhr 
Oldtimerschau. Freier Eintritt 
zur „kleinen Weltreise“ für Kin-
der bis 15 Jahre. 
KBS  523 (Stollberg, 
Glauchau)
Lichtenstein, Bahnhof,
weiter mit Bus 152 oder 












von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Kinderfest zur Fertigstellung 
des Abenteuer-Bergbauspiel-
platzes. Einmaliges Spieler-





berg, Glauchau)                             
Neuoelsnitz
STOCKHAUSEN - Das 
lebendige Spielzeug-
land
In der Hütte 8,
09526 Olbernhau
www.stockhausen-spielzeugland.de
von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Party zum Kindertag: Drinnen 
und draußen, mit vielen Über-
raschungen.
KBS 519 (Chemnitz, 
Flöha, Pockau-Lengefeld)  
Olbernhau, Grünthal, 
Bahnhof






von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Ein Fest für die ganze Familie 
unter dem Motto: Glauchau 
spielt zusammen. Unterhal-
tung, Spiel, Sport, Wissenswer-







Von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Es gibt für kleine Ritter und 
Burgfräuleins spannende Kin-
derführungen, Bogenschießen 
und Vergessene Spiele, wie z. B. 
Murmeln und Kreiseln, können 
auch probiert werden. 
629 BusBahn
Rochsburg, Parkplatz
Die BusBahn vor Schloss Rochlitz
 Foto: VMS
1. Juni 2014: Am Kindertag fahren die Jüngsten kostenfrei
Kindertag Ausflugtipps
mobil unterwegs
Zug 
Zug 
Zug 
Zug 
Zug 
Zug 
BUS
BUS
BUS
BUS
BUS
BUS
Foto: fotolia© UbjsP
